
Aufgabe und Ziel
Die Werkzeuge in Span abhebenden Bearbeitungs-
prozessen werden stark beansprucht und müssen daher
häufig ausgetauscht werden. Stillstandszeiten durch
routinemäßige Werkzeugwechsel sind jedoch teuer; noch
kostspieliger wird es, wenn der Fertigungsprozess auf­
grund von Werkzeugbruch gestört wird. Kontinuierliche,
sensorgestützte Schneidprozessüberwachungssysteme
helfen dem Anwender, Betriebs-kosten zu senken. Bishe­
rige Überwachungssysteme beschränken sich jedoch auf
den Werkzeugbruch. Bei Werkzeugbruch wird blitzschnell
eine Notabschaltung eingeleitet. Beginnender Verschleiß
kann online höchstens durch indirekte Verfahren bestimmt
werden.

Ergebnis
Mit dem „intelligenten Drehmeißel“ kann während des
Arbeitsprozesses der Zustand der Werkzeugschneide
kontinuierlich kontrolliert werden. Überschreitet der
Verschleiß eine vorgegebene Markierung, kann das
System eigenständig einen Werkzeugwechsel initiieren.
Möglich wird dies durch die Kombination von modernen
Werkzeugbeschichtungstechniken mit einer spezifi­
schen Sensor- und Mikrosystemtechnik. Weil dadurch
auch die aktuelle Position der Schneidkante bestimmbar
wird, kann zudem die Prozessgenauigkeit erheblich
verbessert werden.

Nutzen
Derzeit arbeiten die Projektpartner daran, den intelligen­
ten Drehmeißel einem größeren Anwendungs-bereich
zugänglich zu machen. Es ist geplant, die Herstellungs­
prozesse weiterzuentwickeln und sensor-integrierte Wen­
deschneidplatten sowie das gesamte Überwachungs-
system für unterschiedliche Anwendungen einem breiten
Interessentenkreis zur Verfügung zu stellen.
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Bin ich noch scharf?
Intelligentes Werkzeug gibt ein Signal, wenn es ausgetauscht
werden muss.
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Quelle: Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule Aachen

Te
ch

n
o

lo
g

ie
fü

h
re

rs
ch

af
t 

/ P
ro

d
u

kt
io

n



Weitere Informationen sind erhältlich bei:

VDI/VDE Innovation + Technik GmbH

Dr. Lars Heinze

Steinplatz 1, 10623 Berlin

Tel: 030 / 310078 – 165

E–Mail: heinze@vdivde-it.de

Internet: www.mstonline.de

Das Erfolgsblatt wird herausgegeben vom Netzwerk
der Projektträger, der Interessensvertretung von 12
Projektträgern in Deutschland.
www.ptnetz.de

Partner:

10 Verbundpartner, darunter 7 KMU

Koordinator: Nordmann GmbH & Co. KG


